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See the notice on TED website

318568-2026 - Mise en concurrence
Allemagne – Services de technologies de l'information, conseil, développement de logiciels, 
internet et appui – Mandantenfähiges Produktverantwortlichen-System (MPS)
OJ S 89/2026 08/05/2026
Avis de marché ou de concession – régime ordinaire - Avis de changement
Services

1. Acheteur

1.1.  Acheteur
Nom officiel: VDV eTicket Service GmbH & Co. KG
Adresse électronique: info@eticket-deutschland.de
Forme juridique de l’acheteur: Entreprise publique
Activité du pouvoir adjudicateur: Affaires économiques

2. Procédure

2.1.  Procédure
Titre: Mandantenfähiges Produktverantwortlichen-System (MPS)
Description: VDV eTicket Service (VDV-ETS) ist für den deutschen ÖPV-Standard "(((eTicket 
Deutschland" verantwortlich. Dieser stellt die technische und organisatorische Plattform für 
den Betrieb von einem interoperablen elektronischen Ticketing im öffentlichen 
Personenverkehr in Deutschland dar. Neben der Erstellung und Herausgabe des technischen 
Standards, der Aufstellung von organisatorischen Regeln für Teilnehmer und der Prüfung von 
eingesetzten Komponenten betreibt VDV-ETS auch zentrale Infrastrukturen für die an 
(((eTicket-Deutschland teilnehmenden Verkehrsunternehmen und -verbünde. Im Rahmen der 
Umstellung auf die neue Version des Standards "(((etiCORE" ab 2027 soll ein 
mandantenfähiges Produktverantwortlichen-System (MPS) entwickelt und betrieben werden. 
Das Sytem unterstützt Organisationen, die im bundesweiten elektronischen 
Fahrgastmanagement und Ticketing die Rolle des Produktverantwortlichen (Product Owner) 
wahrnehmen. Produktverantwortlichen-Systeme werden mit der Umstellung auf (((etiCORE 
fortan als "Product Owner-System" bezeichnet. Gegenstand des Projektes ist sowohl die 
technische Realisierung als auch der dauerhafte Betrieb des Systems. Das MPS basiert auf 
der (((etiCORE-Spezifikation, die ein einheitliches und interoperables Rahmenwerk für 
elektronisches Fahrgastmanagement und Ticketing einschließlich definierter Prozesse und 
standardisierter Datenformate beschreibt. Das Projekt ist langfristig ausgelegt. Das MPS dient 
der zentralen Zusammenführung, Überwachung und fachlichen Bewertung produktbezogener 
Daten und Prozesse über mehrere Bezugsberechtigte (gem. § 3 des Rahmenvertrages MPS) 
hinweg. Kernfunktion ist ein regelbasiertes Monitoring zur Identifikation von Auffälligkeiten und 
potenziellen Regelverstößen. Darüber hinaus stellt das System umfassende Einsichts- und 
Auswertungsmöglichkeiten zu Fahrberechtigungen, Statusinformationen, Transaktionen und 
Kontrolldaten bereit und unterstützt die operative Umsetzung fachlicher Maßnahmen durch die 
strukturierte Weiterleitung relevanter Informationen an angebundene Dritte. Ziel des Projektes 
ist die Bereitstellung eines skalierbaren und bundesweit einsetzbaren Product Owner-
Systems, welches den Vorgaben der (((etiCORE-Spezifikation entspricht und sich in 
bestehende Systemlandschaften integrieren lässt.
Identifiant de la procédure: f9d4a5d6-b438-4542-b810-2a0d6808c3e4
Identifiant interne: 2602

https://ted.europa.eu/fr/notice/-/detail/318568-2026
mailto:info@eticket-deutschland.de
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Type de procédure: Négociée avec publication préalable d’un appel à la concurrence / 
concurrentielle avec négociation
La procédure est accélérée: non
Principales caractéristiques de la procédure et informations sur l'endroit où obtenir les règles 
complètes applicables à la procédure: Der Auftrag wird im Verhandlungsverfahren mit 
Teilnahmewettbewerb auf Grundlage des Vierten Teils des GWB sowie der 
Vergabeverordnung (VgV) vergeben. Das Vergabeverfahren ist mehrstufig. In einer ersten 
Stufe müssen die interessierten Unternehmen im sog. Teilnahmewettbewerb ihre Eignung 
darlegen. Diejenigen Unternehmen, die zu der zweiten Stufe eingeladen werden, haben die 
Möglichkeit, ein Angebot einzureichen, über das dann verhandelt werden kann, sog. 
"Angebotsverfahren" oder auch "Bieterwettbewerb". Der Auftraggeber hat die Möglichkeit, den 
Zuschlag bereits auf die Erstangebote zu erteilen oder über diese zu verhandeln; d.h. 
Erstangebote sind bereits verbindlich und als zuschlagsfähige Angebote auszugestalten.

2.1.1.  Objet
Nature principale du marché: Services
Nomenclature principale (cpv): 72000000 Services de technologies de l'information, conseil, 
développement de logiciels, internet et appui
Nomenclature complémentaire (cpv): 72212000 Services de programmation de logiciels 
d'application

2.1.2.  Lieu d’exécution
Subdivision pays (NUTS): Köln, Kreisfreie Stadt (DEA23)
Pays: Allemagne
Informations complémentaires: Erfüllungsort ist der Sitz des jeweiligen Bezugsberechtigten.

2.1.4.  Informations générales
Informations complémentaires: #Bekanntmachungs-ID: CXP4DZ0MNSU#
Base juridique: 
Directive 2014/24/UE
vgv -

2.1.6.  Motifs d’exclusion
Sources des motifs d'exclusion: Document de marché

5. Lot

5.1.  Lot: LOT-0001
Titre: Mandantenfähiges Produktverantwortlichen-System (MPS)
Description: VDV-ETS wurde von Product Owners, die mit ihr einen 
Geschäftsbesorgungsvertrag über die Beschaffung, Aufbau und Betrieb des MPS geschlossen 
haben (im Folgenden: "Bezugsberechtigte"), zur Durchführung der Beschaffung und der 
fachlichen Betriebsführung beauftragt. VDV-ETS tritt hierbei nicht nur als zentraler Beschaffer 
auf, sondern aufgrund des Betriebs des "Nationalen Mandanten" auch als ein Product Owner 
und späterer Mandant. Mit Abschluss des Vergabeverfahrens schließt der Auftragnehmer das 
umfassende Vertragswerk mit VDV-ETS ab. Dieses beinhaltet in dem Rahmenvertrag (Kapitel 
A) die allgemeinen Vertragsbedingungen für die Nutzung des MPS durch alle 
Bezugsberechtigten, sowie in dem Werk- und Betriebsvertrag (Kapitel B) alle Regelungen für 
den Aufbau und Betrieb des MPS. Darüber hinaus liegt dem Vertragswerk ein Muster für einen 
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Dienstvertrag (Anlage A1) bei, auf dessen Grundlage die Bezugsberechtigten berechtigt sind, 
eigenständig die Leistung beim Auftragnehmer nach Maßgabe des Rahmenvertrages 
abzurufen.
Identifiant interne: 2602

5.1.1.  Objet
Nature principale du marché: Services
Nomenclature principale (cpv): 72000000 Services de technologies de l'information, conseil, 
développement de logiciels, internet et appui
Nomenclature complémentaire (cpv): 72212000 Services de programmation de logiciels 
d'application
Options: 
Description des options: - Erstellung eines konfigurierbaren Dashboards gemäß Abschnitt 
4.2.2 des Lastenheft_MPS - Umsetzung der funktionalen Anforderung eines Zugriffs des 
nationalen Mandan-ten auf regionale POS für das D-TICKET gemäß Abschnitt 4.9.4 des 
Lastenheft_MPS - Integration von D-Tickets im UIC-FCB Format gemäß Abschnitt 4.9.5 des 
Lastenheft_MPS - Anbindung eines nationalen Online-Ticketspeichers gemäß Abschnitt 4.19 
des Lastenheft_MPS.

5.1.2.  Lieu d’exécution
Subdivision pays (NUTS): Köln, Kreisfreie Stadt (DEA23)
Pays: Allemagne
Informations complémentaires: Erfüllungsort ist der Sitz des jeweiligen Bezugsberechtigten.

5.1.3.  Durée estimée
Durée: 10 Ans

5.1.6.  Informations générales
Participation réservée: 
La participation n’est pas réservée.
Projet de passation de marché non financé par des fonds de l’UE
Le marché relève de l’accord sur les marchés publics (AMP): non
Le marché en question convient aussi aux petites et moyennes entreprises (PME): non

5.1.7.  Marché public stratégique
Objectif du marché public stratégique: Pas de passation de marché stratégique

5.1.9.  Critères de sélection
Sources des critères de sélection: Avis
Critère: Références sur des services spécifiés
Description du critère de sélection: Es sind geeignete Referenzen innerhalb der letzten drei 
Jahre (maßgeblich ist der Projektabschluss, Stichtag ist das Ende der Teilnahmefrist) unter 
Angabe des Auftragsgegenstandes, des Kunden, des Auftragsvolumens und des Zeitraums 
einzureichen, welche die untenstehenden Mindestanforderungen erfüllen. Eine Referenz kann 
auch mehrere der nachfolgenden Mindestanforderungen abdecken. a. Referenzen zu 
Entwicklung und Betrieb Mindestanforderungen: Es sind mindestens zwei (2) 
Referenzprojekte einzureichen, die die Entwicklung und den Betrieb von hochverfügbaren (d.
h. Verfügbarkeit von mindestens 99,0%/Monat) und hochperformanten (max. Antwortzeit 
300ms/Anfrage; Min. 5.000 Transaktionen/sec) Softwareanwendungen zum Gegenstand 
haben und eine erbrachte Laufzeit von mindestens einem Jahr, sowie ein Auftragsvolumen 
(Gesamtprojektkostenvolumen (Aufbau und Betrieb) pro Jahr) von mindestens 400.000 EUR 
(netto) aufweisen. b. Referenzen zu Benutzeroberfläche Mindestanforderungen: Der Bieter hat 
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mindestens zwei Referenzprojekte aus den letzten drei Jahren nachzuweisen, die die 
Entwicklung und den Betrieb von webbasierten Anwendungen mit vergleichbarer funktionaler 
und technischer Komplexität zum Gegenstand hatten. In mindestens einem Referenzprojekt 
zu Benutzeroberfläche müssen Erfahrungen im Bereich der reaktiven Web-Frontend 
Entwicklung nachgewiesen werden. Die Nachweise der Referenzen bzgl. der 
Benutzeroberfläche können in Form einer exemplarischen Darstellung eines bestehenden 
Systems, eines Klickdummys oder eines vergleichbaren Prototyps (z.B. Mock-up, PowerPoint-
Präsentation oder ähnliche gängige Dateiformate) erfolgen. Sie sollen insbesondere die 
Benutzerführung, Interaktionslogik und gestalterische Qualität der Weboberfläche 
veranschaulichen. c. Referenzen zu (((eTicket Deutschland Mindestanforderungen: 
Unabhängig der oben genannten Referenzprojekte müssen Erfahrungen in Form mindestens 
eines tatsächlich in Betrieb genommenen und abgeschlossenen Projektes im Zusammenhang 
mit (((eTicket Deutschland nachgewiesen werden (Mindestanforderung). 
Reduzierungskriterien (bzgl. a) und b)) Die objektiven und nichtdiskriminierenden 
Eignungskriterien (Reduzierungskriterien) ergeben sich aus dem in den 
Bewerbungsbedingungen unter 3.4 ersichtlichen Bewertungsschema für die eingereichten 
Referenzen innerhalb der letzten drei Jahre vor Ablauf der Teilnahmeantragsfrist (siehe 
Abschnitt 3.1.3). Bitte beachten Sie, dass maximal 4 Referenzen bewertet werden. Der 
Auftraggeber wird die eingereichten Referenzen jeweils in einer Gesamtschau anhand des 
dargestellten Schulnotensystems (ohne Zwischennoten) bewerten. Maßgeblich für die 
Bewertung ist der Grad der Vergleichbarkeit der eingereichten Referenzen, wie er sich aus 
den Ausführungen des Bewerbers zur Beschreibung des Projekts im Unternehmerbogen 
ergibt. Hinweis: Es werden nur Bewerber berücksichtigt, die die Mindestanforderungen an die 
Eignung (vgl. Abschnitt 3.1 Bewerbungsbedingungen) erfüllen. Bzgl. der Referenzen zu c) 
findet keine Reduzierung und Rangfolgenbildung statt. Es ist eine Referenz ausreichend, 
welche die Mindestkriterien erfüllt.
Les critères seront appliqués pour sélectionner les candidats à inviter pour la seconde étape 
de la procédure
Pondération (points, valeur exacte): 10,00

Critère: Effectif moyen annuel
Description du critère de sélection: Erklärung, aus der die Beschäftigtenzahl des 
Unternehmens in den letzten drei Jahren insgesamt und in Bezug auf den Tätigkeitsbereich 
des Auftrags ersichtlich ist. Mindestanforderungen: Die Anzahl der durchschnittlich im 
Unternehmen des Bieters beschäftigten Arbeitnehmer insgesamt muss in den letzten drei 
Jahren jeweils mindestens 25 Mitarbeiter betragen. Die Anzahl der durchschnittlich im 
Unternehmen des Bieters beschäftigten Arbeitnehmer in Bezug auf den Tätigkeitsbereich des 
Auftrags muss in den letzten drei Jahren jeweils mindestens 10 Mitarbeiter betragen.

Critère: Sécurité de l'information
Description du critère de sélection: Nachweis eines 
Informationssicherheitsmanagementsystems nach DIN ISO 27001 oder gleichwertig durch 
Vorlage einer gültigen Zertifizierung. Sollte die Zertifizierung eines gleichwertigen 
Informationssicherheitsmanagementsystems vorgelegt werden, hat der Bewerber dessen 
Gleichwertigkeit mit dem Teilnahmeantrag darzulegen.

Critère: Certificats délivrés par des organismes indépendants concernant les normes 
d'assurance qualité
Description du critère de sélection: Nachweis eines Qualitätsmanagementsystems nach DIN 
ISO 9001 oder gleichwertig durch Vorlage einer gültigen Zertifizierung. Sollte die Zertifizierung 
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eines gleichwertigen Qualitätsmanagementsystems vorgelegt werden, hat der Bewerber 
dessen Gleichwertigkeit mit dem Teilnahmeantrag darzulegen.

Critère: Inscription à un registre du commerce
Description du critère de sélection: Nachweis der Eintragung in einem Berufs- oder 
Handelsregister oder vergleichbares Register (Auszug in Kopie beizufügen; nicht älter als 6 
Monate bei Abgabe des Teilnahmeantrags).

Critère: Assurance responsabilité professionnelle pour les risques
Description du critère de sélection: Erklärung darüber, dass der Bewerber spätestens bei 
Beginn der Leistung über eine marktübliche Berufs-/Betriebshaftpflichtversicherung unter 
Angabe der Deckungssummen verfügt. Mindestanforderungen: Die Deckungssummen dieser 
Versicherung müssen je Schadensfall für Personen- und Sachschäden sowie 
Vermögensschäden mindestens betragen: 2.500.000 EUR.
Informations sur la seconde étape d’une procédure en deux étapes: 
Nombre minimal de candidats à inviter pour la seconde étape de la procédure: 5
Nombre maximal de candidats à inviter pour la seconde étape de la procédure: 5
La procédure se déroulera en plusieurs étapes. À chaque étape, certains candidats peuvent 
être éliminés
L’acheteur se réserve le droit d’attribuer le marché sur la base des offres initiales sans mener 
de négociations

5.1.10.  Critères d’attribution
Critère: 
Type: Prix
Nom: Wertungsgesamtpreis
Description: Wirtschaftlich günstigstes Angebot über einen Zeitraum von 5 Jahren
Catégorie du critère d’attribution poids: Ordre d’importance
Nombre critère d’attribution: 1

5.1.11.  Documents de marché
Langues dans lesquelles les documents de marché sont officiellement disponibles: allemand
Date limite de demande d’informations complémentaires: 29/05/2026 23:59:59 (UTC+02:00) 
Heure de l'Europe orientale, heure d'été de l'Europe centrale
Adresse des documents de marché: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4DZ0MNSU
/documents
Canal de communication ad hoc: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4DZ0MNSU

5.1.12.  Conditions du marché public
Conditions de la procédure: 
Date d’envoi estimée des invitations à soumissionner: 09/06/2026
Conditions de soumission: 
Soumission par voie électronique: Requise
Adresse de soumission: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4DZ0MNSU
Langues dans lesquelles les offres ou demandes de participation/candidatures peuvent être 
présentées: allemand
Catalogue électronique: Non autorisée
Variantes: Non autorisée
Les soumissionnaires peuvent présenter plusieurs offres: Non autorisée

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4DZ0MNSU/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4DZ0MNSU/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4DZ0MNSU
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4DZ0MNSU
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Date limite de réception des demandes de participation/candidatures: 05/06/2026 12:00:00 
(UTC+02:00) Heure de l'Europe orientale, heure d'été de l'Europe centrale
Informations qui peuvent être complétées après la date limite de réception des offres: 
À la discrétion de l’acheteur, tous les documents manquants relatifs au soumissionnaire 
peuvent être transmis ultérieurement.
Informations complémentaires: Nachforderungen gem. § 56 VgV
Conditions du marché: 
Le contrat doit être exécuté dans le cadre de programmes d’emplois protégés: Non
Facturation électronique: Requise
La commande en ligne sera utilisée: non
Le paiement électronique sera utilisé: oui

5.1.15.  Techniques
Accord-cadre: 
Pas d’accord-cadre
Informations sur le système d’acquisition dynamique: 
Pas de système d’acquisition dynamique

5.1.16.  Informations complémentaires, médiation et recours
Organisation chargée des procédures de recours: Vergabekammer Rheinland
Description des délais d'introduction des procédures de recours: Ein Nachprüfungsantrag ist 
unzulässig, soweit mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind (§ 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 4 GWB). Ein 
Nachprüfungsantrag ist zudem unzulässig, wenn der Zuschlag erfolgt ist, bevor die 
Vergabekammer der Auftraggeber über den Antrag auf Nachprüfung informiert hat (§§ 168 
Abs. 2 Satz 1, 169 Abs. 1 GWB). Die Zuschlagserteilung erfolgt 10 Kalendertage nach 
Absendung der beabsichtigten Zuschlagserteilung an die unterlegenen Bieter gem. § 134 Abs. 
2 GWB. Die Frist beginnt am Tag nach der Absendung der Information durch den 
Auftraggeber; auf den Tag des Zugangs beim betroffenen Bieter kommt es nicht an. Die 
Zulässigkeit eines Nachprüfungsantrags setzt ferner voraus, dass die geltend gemachten 
Vergabeverstöße 10 Kalendertage nach Kenntnis gegenüber dem Auftraggeber gerügt 
wurden (§ 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 1 GWB). Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund 
der Bekanntmachung erkennbar sind, müssen spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden (§ 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 2 GWB). Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, müssen spätestens 
bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden (§ 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 3 GWB). Auf die prozessualen 
Vorschriften der §§ 160 ff. GWB wird außerdem hingewiesen. Die Unwirksamkeit eines 
Verstoßes gegen § 134 GWB kann gemäß § 135 Abs. 2 S. 1 GWB i.V.m. § 135 Abs. 1 Nr. 1 
GWB nur festgestellt werden, wenn sie im Nachprüfungsverfahren innerhalb von 30 
Kalendertagen nach der Information der betroffenen Bieter und Bewerber durch den 
Auftraggeber über den Abschluss des Vertrags, jedoch nicht später als 6 Monate nach 
Vertragsschluss geltend gemacht worden ist. Hat der Auftraggeber die Auftragsvergabe im 
Amtsblatt der Europäischen Union bekannt gemacht, endet die Frist zur Geltendmachung der 
Unwirksamkeit 30 Kalendertage nach Veröffentlichung der Bekanntmachung der 
Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen Union.
Organisation qui fournit des informations complémentaires sur la procédure de passation de 
marché: VDV eTicket Service GmbH & Co. KG
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Organisation qui reçoit les demandes de participation/candidatures: VDV eTicket Service 
GmbH & Co. KG

8. Organisations

8.1.  ORG-0001
Nom officiel: VDV eTicket Service GmbH & Co. KG
Numéro d’enregistrement: DE 241694352
Adresse postale: Im Mediapark 8a
Ville: Köln
Code postal: 50670
Subdivision pays (NUTS): Köln, Kreisfreie Stadt (DEA23)
Pays: Allemagne
Adresse électronique: info@eticket-deutschland.de
Téléphone: +49 221-716174138
Adresse internet: https://www.eticket-deutschland.de
Rôles de cette organisation: 
Acheteur
Centrale d’achat qui passe des marchés publics ou conclut des accords-cadres de travaux, de 
fournitures ou de services destinés à d’autres acheteurs
Organisation qui fournit des informations complémentaires sur la procédure de passation de 
marché
Organisation qui reçoit les demandes de participation/candidatures

8.1.  ORG-0003
Nom officiel: Vergabekammer Rheinland
Numéro d’enregistrement: 05315-03002-81
Adresse postale: Bezirksregierung Köln
Ville: Köln
Code postal: 50606
Subdivision pays (NUTS): Köln, Kreisfreie Stadt (DEA23)
Pays: Allemagne
Adresse électronique: VKRheinland@bezreg-koeln.nrw.de
Adresse internet: http://www.vergabe.nrw.de
Rôles de cette organisation: 
Organisation chargée des procédures de recours

8.1.  ORG-0004
Nom officiel: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)
Numéro d’enregistrement: 0204:994-DOEVD-83
Ville: Bonn
Code postal: 53119
Subdivision pays (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Pays: Allemagne
Adresse électronique: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Téléphone: +49228996100
Rôles de cette organisation: 
TED eSender

mailto:info@eticket-deutschland.de
https://www.eticket-deutschland.de
mailto:VKRheinland@bezreg-koeln.nrw.de
http://www.vergabe.nrw.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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10. Changement

Version de l’avis antérieur à modifier
: 
0e17fac1-a4d4-44a6-b5de-c5e7a07bab4f-01
Principale raison du changement
: 
Mise à jour d’informations
Description
: 
Änderung 1: Die in den Bewerbungsbedingungen (Ziff 3.4) bereits enthaltenen 
Reduzierungkriterien wurden der Bekanntmachung hinzugefügt. Änderung 2: Darüber hinaus 
wird für die Referenz zur Entwicklung und Betrieb (Bewerbungsbedingungen V0.95 unter 
3.1.3.1 a) keine Mindesttranskationszahl/Sek mehr gefordert. Stattdessen wird im 
Unternehmerbogen V0.95 (unter 7.1) lediglich die Angabe der tatsächlichen Transkationen
/Sek erforderlich.

10.1.  Changement
Identifiant de la section: PROCEDURE
Description des changements: Änderung 1: "Reduzierungskriterien (bzgl. a) und b)) Die 
objektiven und nichtdiskriminierenden Eignungskriterien (Reduzierungskriterien) ergeben sich 
aus dem in den Bewerbungsbedingungen unter 3.4 ersichtlichen Bewertungsschema für die 
eingereichten Referenzen innerhalb der letzten drei Jahre vor Ablauf der 
Teilnahmeantragsfrist (siehe Abschnitt 3.1.3). Bitte beachten Sie, dass maximal 4 Referenzen 
bewertet werden. Der Auftraggeber wird die eingereichten Referenzen jeweils in einer 
Gesamtschau anhand des dargestellten Schulnotensystems (ohne Zwischennoten) bewerten. 
Maßgeblich für die Bewertung ist der Grad der Vergleichbarkeit der eingereichten Referenzen, 
wie er sich aus den Ausführungen des Bewerbers zur Beschreibung des Projekts im 
Unternehmerbogen ergibt. Hinweis: Es werden nur Bewerber berücksichtigt, die die 
Mindestanforderungen an die Eignung (vgl. Abschnitt 3.1 Bewerbungsbedingungen) erfüllen. 
Bzgl. der Referenzen zu c) findet keine Reduzierung und Rangfolgenbildung statt. Es ist eine 
Referenz ausreichend, welche die Mindestkriterien erfüllt." Änderung 2: Neuer Text in 
Bewerbungsbedingungen V0.95 unter 3.1.3.1 a: "a. Referenzen zu Entwicklung und Betrieb 
Mindestanforderungen: Es sind mindestens zwei (2) Referenzprojekte einzureichen, die die 
Entwicklung und den Betrieb von hochverfügbaren (d.h. Verfügbarkeit von mindestens 99,0%
/Monat) und hochperformanten (max. Antwortzeit 300ms/Anfrage, mit Angabe über 
tatsächliche Transaktionen/Sek) Softwareanwendungen zum Gegenstand haben und eine 
erbrachte Laufzeit von mindestens einem Jahr, sowie ein Auftragsvolumen 
(Gesamtprojektkostenvolumen (Aufbau, Entwicklung und Betrieb) pro Jahr) von mindestens 
400.000 EUR (netto) aufweisen." Zusätzlich entsprechende Anpassung im Unternehmerbogen 
V0.95 (unter 7.1).
Les documents de marché ont été modifiés le: 07/05/2026

Informations relatives à l’avis

Identifiant/version de l’avis: 27565eb1-36d0-4120-9766-41aafbef7e0c  -  01
Type de formulaire: Mise en concurrence
Type d’avis: Avis de marché ou de concession – régime ordinaire
Sous-type d’avis: 16
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Date d’envoi de l’avis: 07/05/2026 09:55:47 (UTC+02:00) Heure de l'Europe orientale, heure 
d'été de l'Europe centrale
Langues dans lesquelles l’avis en question est officiellement disponible: allemand
Numéro de publication de l’avis: 318568-2026
Numéro de publication au JO S: 89/2026
Date de publication: 08/05/2026
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